
Lecha Patriot.
AlleMKttKp Pcx.

Mittwoch, November»o,lBSS.

»S'Die Whig-StaatS-Committee wird sich
versammeln am Dienstag den December, am
American Hotel, ChcSnnt Straße, Philadelphia.

Court.
Da nächsten Montag unsere Court anfangen

wird, so wäre es vielleicht ganz in der Ordnung zu
sagen, daß wir überaus froh sein werden, wen» un-

sere geehrten Kunden recht zahlreich bei uns anspre-
chen und uns mit Subscrlptions- und andern fälli-
gen Geldern überschütten, denn wir müssen's ge-
stehe«, unsere Kasse ist leer und ?das Papier bald
wieder all! ?Hoffnung besserer Zeiten!"

Der Congrcß
Nächsten Montag, den s>ten December, versam-

melt sich der Congreß der Ver. Staaten zu Wa-
schington. Die Gliede, desselben strömen bereits
von allen Richtungen unserer großen Nation da-
hin. Die Sitzung wird ohne Zweifel eine sehr
wichtige werden, nicht nur In Bezug uuserer inne-
ren Angelegenheiten, sondern auch wegen unsern
Verhältnissen mit andern Nationen, welche in der
jepigen drohenden Gestaltung dcr Weltverhältnis-
se noch sehr verwickelt werden könnte». Wir wer-
den nicht ermangeln, die Leser des ?Patriots" im-
mer mit dem Gang der Dinge bekannt zu halten.

Lange Abende.
Die jetzigen Tage??die traurigsten des Jah-

res"?bringen mit sich die langen Abende und die
Nothwendigkeit einer guten Unterhaltung im hänS-
lichenKreise. Was könnte da wohl zweckdienlicher
sein, als ein gutes NeuigkcitS -Blatt, welches
nebst den Tagesereignissen auch sonstige Unterhal-
tung gewahrt, die einem jeden Glied dcr Familie
gut und nützlich ist. Ein solches Blatt wird jeder
erhalten, dcr sür den Patriot unterschreibt.

kcviväi.».?l» den verschiedenen Methodi-
stenkirchen unserer Stadt finden schon einige Wo-
chen lang sogenannte verlängerte Versammlungen
statt, die auch bereits zur Erweckung und Bekeh-
rung (nach Art besagter Kirche) von einer bedeu-
tenden Anzahl Personen geführt habe». Auch in
Bethlehem scheint ihr Bemühen erfolgreich zusein.
Nach Angabe eines ihrer Prediger am Sonntag
Abend beträgt die Zahl solcher Ncubekchrtc» hier
und in Bethlehem seit den letzten Woche» einige
vierzig.

Der KricgShimmel.

Unsere heutigen Nachrichten vom Auslande be-
stätigen die Eröffnung des großen Kriegs-Schau-
spiels. Blut ist in Europa und Asien geflossen.
Der KricgShiminel wird immer schwärzer und
scheint cin Wetter anzukündigen, wie es vielleicht
die Weltgeschichte noch nicht sah. Wir werden
treulich berichten.

Der Amerikanische Bauer.
Die November Nummer, die erste des vierten

Jahrgangs, ist erschienen. Die Herausgeber, in-
dem sie dem Publikum für die bisherige Unterstü-
tzung danken, versprechen den vierten Jahrgang
noch mehr interessant und nützlich für den Land-
wirth zu machen, als die vorige». Jeder Bauer
sollte nebst einer Caunty-Zeitung eine Landwirth-
fchaftliche Zeitschrift nehmen. SubscriptionspreiS
LI. Scheffer und Beck, Harrisburg, Penn., He-
rausgeber.

Die neue Riegelbahn.
Diese Art der Verbesserungen, sagt der Bauern-

freund, scheint dcr populärste Zug dcr Zeiten zu
sein. Wie bereits unsern Lesern bekannt, ist die
Ausmessung dcr Norristaun und Frccmansburg
Riegclbahn seit einiger Zeit vollendet, und als ei-
ne sehr Diese Bahn wird von
NorriStown längs der Perkiomen mit einem Tun-
nel durch den Lecha Berg direkt nach Allentown
führen, und soll weit vortheilhafter und ein? kür-
zere Noutc von Philadelphia nach der Kohlen-Re-gion sein als die Delaware Watergap. Die ge-
schalten Kosten sollen S8Ui),t1()l) betragen. Un
terschreiber werden gegenwärtig zu dieser Riegel-
bahn gesammelt, und die Unterstützung längs dcr
Route soll sehr gut sein.

Die Stage betreffend.
Da die Philadelphia und NorriStown Riegel-

bahn Compagnie dieEinrichtung getroffen hat, täg-
lich fünf Bahnzüge-Fahrten jeden Weg zu ma-
che», (Sonntags ausgenommen), und da die erst,
uni 7 Uhr Morgens von Philadelphia abgeht, so
würde es für die Eagle Stage Linie, welche nack
Allentown fährt, vortheilhafter fein, wen» sil
gleich bei dcr Ankunft des crste» Bahnzugs ir
NorriStown abfahren würde um Abends frühe,
»ach Allentown zu gelangen. Das heißt, wem
die Mail niit dem ersten Bahnzug von Philadel-
phia gebracht wird. Dazu könnte die Einrichtung
bald getroffen werden und die frühere Fahrt wür-
de allseitigen Beifall finden. ?(Bauernfreund.

Richtige Entscheidung.
Der Oberaufseher der öffentlichen Schulen der

Staats Neu-Aork, Hr. Nandall, hat letzthin auj

t. daß Kinder nicht gehalten seyn sollen an den
protestantischen Gebete Theil zu nehmen, wenn du
Eltern der Kinder solches nicht wünschen z

2. sollen sie nicht verbunden seyn, sich der pro-
testantischen Übersetzung dcr Bibel als Lesebuch zr
bedienen; und

3. sind sie nicht verbunden, Stellen aus jene,
Bibel-Uebersetzung auswendig zu erlernen.

Dies ist gan, in der Ordnung, denn Eltern siiü
ohne Frage allein berechtigt darüber zu entscheiden
an welchem Religions-Untcrricht ihre Kindcr Thcil
und nicht Theil nehmen sollen. Die öffentliche«
Schulen werden, größtcnthcils, auf StaatSkoster
erhalten und nach der Constitution darf sich de,
Staat weder in die Kirchen- noch Rcligionssachc,
seiner Bürger mischen ; er hat folglich auch keil
Recht, den Gebrauch von Ncligionsbüchcrn in der
Schulen vorzuschreiben, oder den religiösen Unter'

richt zu leiten oder darauf einzuwirken.
Aufgepaßt!

Fünf Thaler Noten der Philadelphia Bank sinl
in L2V Noten verändert, indem auf sehr dünnen
Papier da« Wort Zwanzig gedruckt und au

die Stelle geklebt worden ist, wo die Worte Fun
standen.

»S-Die junge Dame, welche in Liebe gefalle,
war, ist neulich von einem entschlossenen junger
Manne herausgezogen worden.

Die Frauen find ein schönes Uebel,
Das beste unter allen noch:

Mit Ihnen gehts wie mit der Zwiebel;
Man weint dabei und ißt sie doch.

Eine musterhafte Mahnung.
Ein pkimsylvanischcr Aänkie erließ folgende Bc-

kanntniachung im Doylestaun Intelligenter erge-
he»:

?An Geldverleiher und Spefula-
t o r e n.?lch wünsche meine Schulden zu bezah-
le», und als das einzige Mittel das nöthige Geld
altszutreiben ohne Prozeß- anzufangen, habe ich be-
schlossen, auf öffentlicher Vrndu zu verkaufen, im
hiesigen Courthaufe, am Dienstag der zweiten
Üourtwoche, (zu welcher Zeit eine gute Anzahl Po-
litiker gegenwärtig sein werden), eine große An-
zahl von unbezahlten Buchschulden und Noten von
verschiedenen Daten und Belaufen. Viele dersel-
ben sind gegen ?neise junge Männer," welche gu-
te Kleider tragen, schnelle Pferde trelbe» »nd den
Ladies besondere Aufmerksamkeit schenken ?und
dies ist natürlich die No. t Klasse. Einige ge-
gen Personen, welche glauben eine besondere Gunst
zu bezeugen wenn sie Jemand seine Güter abkau-
fen ohne dafür zu bezahlen ?diese sind No. 2.
Einige gegen Personen welche versprechen ?mor-
gen" zu bezahlen?diese sind nicht ganz so gut.
Ein vollständiges gedrucktes Verzeichuiß der Na-
men, Daten und Belänse wird am Perkaufstage
ausgetheilt werden. Bedingungen Cäs».

R. T h v r n t o n.
N. B.?Die obigen Rechnungen w.rden bis

zun, Lerkaufstagc sür Settleincnt offen stehen."
Ein geheimniKvoUcö Land.

Neuere Nachrichten von Callfornie» habe» auch
Berichte enthalten von Entdeckungen der Ruinen
gewisser Städte, gelegn» in den Felsciigcbirgen, in
der Nähe der Mormonen-Niederlassungen in Utah.
Diese Städte wurden in IBSV durch Eapt. Wal-
ker paßirt, welcher interessante Einzelnhelten über
deren Lage etc. mitgetheilt hat. Er fand, deren
Ruinen in einem Zustande großer Vollkommen-
heit. Die Straßen waren wohl bezeichnet ausge-
legt und viele der Gebäude merkwürdig gut erhal-
ten. Die steine nnd Ziegel oder Backsteine hat-
ten das Ansehen als wären sie glasirt, gleichsam
als hätten sie eine furchtbare Feuersbrunst ausge-
halten. Capt. Walker behaupt auch, daß er in
ienein LandeStheil eine Raes von Albinos getrof-
fen habe, welche wahrscheinlich die Abkömmlinge
des Volkes sind, das jene Städte erbaut hat. ?
Hier ist also reichhaltiger «toff sür wissenschaftli-
ches Verdienst: entweder Capt. Walker des Hum-
bugS zu zeihen, oder zu entdecken, wer die Erbauer
dieser Städte waren, wann sie eristirten und was
ihre Zerstörung verursacht haben niag.

Eine hübsche Idee.
Der Newark Advertiser sagt, daß neulich ein

Arabstein in jener Stadt ausgestellt wurde, worin
'in Daguerreotype - Gleichniß des Verstorbenen
nedlich angebracht ist. Dies ist eine neue Weise,
»as Andenken seiner hingeschiedenen Freunde zu be-
vahren, und führt die theuren Todten recht leben-
sig vor die Augen der Hinterbliebenen. Eine all-
gemeine Annahme solcher Weise würde das melan-

esäcker umvieleS vermehren und wäre besonders
Är die Denkmäler ausgezeichneter öffentlicher Mäu-
ler sehr passend.

Gefahren deS Meers.
Die Zerstörung von Fahrzeugen der Ver. Staa-

ken für einen Zeitraum von 18 Monaten <endig-
end im letzten September) beträgt lv 3 Schiffen
ind Barken, l4t BrigS und 327 Schooners,
velche gänzlich verloren gingen. Von 59 Fahr-
tengen ist nichts gehört worden und 338 sind noth-
zedrungen in Häfen eingelaufen und lt)2 Wrack?
lvurden pafsirt. Dies ergibt einen totalen Ver-
lust sür die gegebene Zeit von einem Fahrzeug alle
Z 2 Stunden, eins gestrandet alle 44 Stunden und
eins verlassen alle 75 Stunde».

Im Werth gestiegen.
Wie wir aus Zeitungen vernehmen, wurden ver-

schiedene Grundstücke In der Nähe der jetzt im Bau
begriffenen Watergap Riegelbahn in Bucks, Lecha
und Nvrthampton CauntieS zu bedeutend erhöh-
ten Preisen verkauft. Dies zeigt, daß Riegelbah-
»en dazu beitragen, den Werth des Grundeigen-
thunis in der Gegend wo sie durchführen, zn erhö-
hex. Jeder Landeigner hat einen Gewinn von
solchen Verbesserungen in seiner Gegend »nd sollte
dazu beitrage», daß, wo sie vortheilbaft angelegt
werde» können, sie gebaut werden.?(Bauernsd.

Prämium auf BäbieS.
Bei der letzten Georgia StaatS-Fair wurde

auch ein Prämium angeboten für das schönste und
vollkommenste einheimische Baby, welches von ei-
ner versprechenden Tochter von Robert Glover ge-
zogen wurde. Nächstes Jahr soll das Prämium
auf denselben Artikel 85V betragen.

SV'Das gegenwärtige wohlseile Porto-System
der Ver. Staaten, heißt es, habe der gehegten Er-
wartung nicht entsprochen, indem die Ausgaben
die Einnahmen überschreiten. Es wird jedoch
kaum mehr eine Veränderung gemacht werden.

Die Patent Waschmaschinen.
schine, verfertigt und paleiirirt vo» Je el W i e r
vom Ttaat Neuoork, unlängst allhier eingeführt wer-
den. Die Maschine wird in der Thal auch das ge-
nannt, was von nicht jeden, Paten« gesagt werden
darf, nämlich, daß sie vortrefflich arbeitet, und den
Zrauenspersonen >ehr viel Mühe beim Kleiderwaschen

Unser Nachbar, Herr lohnQ. C o l e hat die
Maschine noch bedeutend verbessert, und hat nun t»5
Recht silr Lechs Caunto gekauft, um dieselbe machen zu
dürfen. Wir waren srhr froh dieses zu vernehmen,
indem er nun für seine Mühe reichlich belohnt werden

Ben ab/
I. D. Saw a N, Eh,. hat das Recht für Nor-

earSi e

Th«t. I. Groß, Präsident.A. Eleckel, «ekrelür.

Reue
General Scott wurde im letzten Wahl-

kampfe von keinem Blatte ärger verleumdet und
giftiger angefeindet, als vom N. U. Herald.?
Heutzutage spricht Letzterer seine Reue darüber also,
aus:

hat.?
wirklich »reizn.,

Per,v>:!>ch ist keine Ursache doran zu zweifeln, dak
General Scott den Präsidenten!?»?'! mir ebenso viel
Ehren aukgesiilll haben würde, als irgend einer un-

feiner Hinneigungen Seward, was die Mafien gegen
ihn auf ring.n tonnte. Otine diesen einzelnen ?Kle-
cken" würde Gen. Scott beinahe zweifellos Präsident
geworden sein.

Serge zu sehn, wir sehr wir uns geirrt haben. In-
zwischen müssen wir uns aus das Schümms!- gefaßt
»lachen.- ,

Prophetische Schrift.
Eine wunderbare literarische Erscheinung ist dic

von cincm gewissen G. S. Fabcr verfaßte Schrift:

(London 1353.) Der Vcrfasscr läßt sich durch
die Jndustricpalästc und FriedcnS-Congrcssc nicht
irre führen, sondern kündigt für die nächsten zwölf
Jahre einen allgemeinen Krieg an, wie ihn dic
Welt noch nicht gesehen hat. Dieser Krieg wird,
wenn er Europa verwüstet, nach Palästina ver-
pflanzt werden und in den Gebirgen Judäas ein
Ende nehmen. Dann wird das tausendjährige
Rcich beginnen. Zwei Potentatcn wird cs dabei
am schlcchtesten ergehen, dem Pabste und dem jetz-
igen Kaiser von Frankreich; beide werden im Lau-
fe des Krieges untergehen, durch welche Kräfte,
menschliche oder eleincntarische ist nicht ganz deut-
lich gesagt, wie es jedoch scheint, durch lctztcrc und
zwar durch vulkanische. Prophezeihuiigen dieser u.
ähnlicher Art sind in letzter Zeit vielfach auf den
literarischen Markt gebracht worden, und auch in
dcni so praktischen, nüchtern urtheilenden England
steht FaberS Prophezeiung nicht allein.

Trauerspiel in S« cw-DrleanS.
Das New-Orleans Delta vom IL. d. enthält

folgenden Bericht: Dcr zweite Distrikt war ge-
stcrn dcr Schauplatz cincS schrccklichcn blutigcn
TraucrspiclS. Eine zu dcm hiesigen Theater ge-
hörende, sehr schöne Dame, Namens Sage, wurde
gestern durch Herrn Bctford mit cincr Pistole in
dcn Kopf gcschosscn und schwcr verwnndct. Nach'
dem dieser zwei oder drci Schüsse auf Madame
Sage abgefeuert hatte, fetzte er die Pistole vor scin
Haupt und schoß sich das Gehirn aus. Ueber die
Ursache dieser Handlung sind manchcrlci Gerüchte
im Umlaufe. Das wahrschcinlichstc ist, daß Bctt-
sord cinc glühcndc Leidenschaft für Madame Sage
gchegt und dieselbe mit seinen Bitten, seinen Wün-
schen zu entsprechen, vergebens bestürmt und end-
lich sie bedrohet hat, ihr und sich das Leben zu neh-
men, wcnn sie sich nicht ihm hingeben werde. Bei
der hartnäckigen Weigerung der Frau, scheint die
Leidenschaft ihn blind zu dcr schrecklichen That hin-
gcrisscn zu habcn. ?Es soll sich in seinem Nachlasse
cin Dokument gesunden haben, durch wclchcS cr

Hrn. Sage zu seinem Erben einsetzt. Madame
Sage ist so schwcr verwundet, daß man an ihrcr
Herstellung zweifelt.

Das Smithfon'fche Institut.
Washington. 22. Nov. Die Vollen-

dung des Innern des Haupt-Gebäudes des Smith-fonfchcn Institutes ist gegenwärtig lebhaft jm

Fvrgange. Der ursprüngliche Plan ist durch dcn
Board der Regenten geändert, alles Holzwcrk und
dic Brettcr-Bcglcitungcn sind beseitigt und an de-
ren Stelle feucrfcste Materialien verwcndct. Das
crstc Stockwcrk soll für die Bibliothek und das

Museum der Natur-Gcschichte cingerichtct werden,
das zweite Stockwerk soll zu cincm 2(X)d Personen
fassenden Lese-Zimmer verwcndct wcrdcn. Dicse
ArrangcmcntS wcrdcn, wic man glaubt, spätcstcns
in (Z Moiiatc» vollendet wcrdcn und dann wird dcr
westliche Flügel, der bisher zur Bibliothek verwen-
det war, in ein« Kunst-Gallcric verwandelt. Die

Smithson'schen Vorlesungen, welche in früheren
Jahren stets so anziehend für die Bürger und Be-

sucher Washingtons gewesen sind, versprechen in
kommendem Winter eben so intcrcssant »nd beleh-
rend zu werden, indem cinc große Anzahl auSge-

zcichnctcr Gclchrtcn Zusicherungen sür Vorlesungen
gegeben habcn. Es ist dcr Vorschlag gemacht,
wöchentlich drci Vorlcsungc» zu habe», mit dcncn
am Montage, dem 5. Dezbr. dcr Anfang gemacht
wcrdcn wird.

Schadenersatz für einen getödtetenGatten.
Frau Mincrva Bradfchaw hat in der Marion

(Indiana) Eireuit-Eourt cincn Urtheilsspruch sür
vier tausend Thaler erlangt gegen die Peru und
Indianapolis Eisenbahn-Companie, als Schaden-
ersatz für den Tod ihres Gatten, welcher rin An-
gestellter der Companie war, und durch Beschädi-
gungen getödtet wurde, die cr crhielt, während cr
im Dienste dcr Companie stand.

Demokratie von Westmoreland.
Green Sburg, 23. Nov. Bei cincr demo-

kratischen Caunty-Versammlung von Westmore-
land paßirten heute Instructionen für einen ncucn
Mann für Gouvcrncur mit nur (> abwcichcndcn
Stimmcn.?Dcr Canal-Board wurde ebenfalls
getadelt und das von dcn beiden demokratischen
Zeitungen ?ArguS" und ?Republican" beobachtete
Verfahren bei ihrer Opposition gegen Biglers Ad-
ministration wurde vollständig unterstützt.

Pulver Explosiv n.?Das Dürrhaus
dcr Pulvcrmühle von Schwenk und Co., einige
Meilen von Donaldson, in Schuylkill Caunty,

l flog am Montag Abcnd vor acht Tagcn mit gro-
ßen Krachen in die Luft. Die Erschütterung soll

. so stark gewesen sein, daß sie in PottSville verspürt
? wurde, eine Entfernung von ungefähr 16 Meilen.

Es befand sich zur Zeit eine große Quantität Pul-
ver in dem Gebäude. Das Feuer wurde ange-

> legt und war eine Zeitlang vor dcr Erploston
sichtbar, allem Niemand wollte sein Leben zur Lö-

> schung dessewen aufs Spiel fetzen.
! Universalisten. ?Nach den neuesten An-

gaben zählen die Universalisten in den Vereinigten
Staaten gegenwärtig 1097 Gesellschaften, 837

' VerfammlungShäuser, (il 2 Prediger, 10 Akade-
mien und, mit EnM>B dcr Missions-, Traktat-

und ErzichungS-kZWffchaften, 11g geistliche So-

Klingende Münze im Lande.
Das Philadelphia Bulletin macht eine Argabc

bekannt von den. Belauf von kalifornische,n Gol-
de, welches in den Jahren 1848, '49, '5O, '52
und '53, in der Münzanstalt.zu Philadelphia und
den verschiedenen Zweig-Münzen hinterlegt worden
ist, woraus erhellet, daß derselbe bis zum Isten
November 1853 die Summe von 204 Millionen
886 tausend Thaler beträgt.

Aus amtlichen Dokumenten wird dann nachge-
wiesen, daß die Ausfuhr und Einfuhr von klingen-
der Münze von 1847 (dem Jahr der HungerS-
noth in England) bis zu», Jahr 1853, war wie
folgt!?

Ausfuhr 5127.828M8
Einfuhr 52,718,9 kl

S 75,1 »9,927
Die Sache laßt sich in der Stürze auf folgende

Weise darstellen: ?

Gold empfangen von Californie»,
bis zum Isten Nov. 1853 , 5204M6.000

Klingende Münze ausgeführt von
1847, bis zun, 31. Okt. 1853 75.109,927

Vermehrung der klingenden Münze 8123,776,073
Demnach befinden sich gegenwärtig beynahe

Millionen Thaler mehr klingende Münze in unserm
Lande, als sich im Jahr 1847 i» demselben be-
fand.

Wasserhosen im Westen.? Der
,Wavne Demokrat" erzühlt, daß mehrere Wasser-

hosen neuerdings amOntario-See vorkommen sind.
Eine von ungefähr 30 Fuß Durchmesser stürzte sich
auf die Hügel von SoduS Point, wo sie »inc große
Verwirrung anrichtete und Hölzer aller Art weg-
schwemmte. Ein Theil des Piers des Leuchtthur-
mes wurde ebenfalls weggeschwemmt und auch dem
Gebäude selbst bcträcht icher Schade» gethan.

Affenfelle. Die Einführung von Af-
fenfellen ist ein bedeutender Geschäftszweig in Sa-
lem. Die ?Gazette" sagt- Affenfelle bildeten
seit mehreren Jahren einen bedeutenden Einfuhr-
artikel und manche Lady feierte ihre Triumphe in
einem AftenfeUmuff und Rattenfellhandschuhen,
ohne zu wissen, in welchem Zeug sie steckte.

Boston, 22. Nov. Der Train vonhicrnach
New-Aork hielt gestern Abend zu Stroughton an,
um ein beschädigtes Rad zu repariren. .Zu der
Zeit kam ein Spezial-Elscnbahn-Zugnach Bridgc-
water die Bah» herauf und rannte auf den auf
derselben haltenden Zug. Die Gewalt war so
groß, daß der Zug bis zur Hälfte in den hintersten
Wagen eindrang, wodurch fünf Personen verbrüht
und sonst schwer verwundet wurden.

LG"Ei»e deutsche Fran in Chicago wurde neu-

lich durch einen großen Ball gctödtct, welcher aus
einem Garten, wo Ball gespielt wurde, an ihren
Kopf flog. Ihr Gatte belangte darauf den Eig-
ner des Gartens auf gerichtlichem Wege für 850Ö0
als Schadenersatz sür den Verlust seiner Frau.
Die Sache wurde vor das Supremcgericht des
Staats Illinois gebracht, welches entschied, daß
der Eigner des Gartens die Strafe zu tragen habe.

Mexiko.
Ver a-C ruz, 8. Nov. Die Verwüstungen,

welche die Eholera in Merida, dc'r Hauptstadt von
Aucatau anrichtet, sind sehr groß. Die Epidemie
hat sich über das ganze Departement von lueatan
mit Ausnahme von Eampeche ausgedehnt. Im
Staate Durango sind die Ernten ganz mißrathe»
und in vielen Theilen der Republik Mexiko wird
jetzt schon die Hungersnot!) schwer empfunden.?
Das Gouvernement von Svnora hat 500 Man»
zur Bildung eines Regiments aufgerufen, nm de»
Staat gegen Raubzüge der Indianer zu schützen.
In Durango ist auf den Kopf des Indianers An-
tonio Saleido ein Preis von 82500 unterzeichnet,
die denen ausgezahlt werden sollen, die ihn todt
oder lebendig ausliefern. Am 20. Oct. überfielen
die Indianer einen bewaffneten Eonvoy von Kauf
leuten, neun davon vcrwundct und ihnc» alle
Waarcn abgenommen, welche sie von der Messe bei
sich führten.

Dreifacher Selbstmord. Ein
junges Mädchen in Ezer n i o wie e, die Nichte

einer dortigen Restaurateurfrau, unterhielt mit ei-
ne», jungen anständigen Feldwebel seit längerer
Zeit Liebschaft. Die Tante widersetzte sich An-
fangs der Verbindung; da
sie aber endlich den dringenden Bitten des Mäd-
chens nicht länger widerstehen konnte und vielleicht
auch sah, daß sich keine andere und bessere Partei
traf, so gab sie ihre Einwilligung. Der Tag der
Trauung wurde bestimmt, und das glückliche Paar
erwartete mit Ungeduld den schon lange so sehnlich
herbeigewünschten Augenblick der ehelichen Ver-
bindung. Da bewirbt sich plötzlich ein reicher
Bürger aus demselben Städtchen, der das Mäd-
chen schon lange heimlich geliebt hatte, um die
Hand desselben. Die Tante, der das Vermögen
des neue» Bewerbers in die Augen stach, lös't ohne
die Verlobte z>, fragen, das Verhältniß derselben
mit dem Feldwebel sofort auf und verlobt sie vhne
WeiterS mit dem reichen Manne. Das Mädchen
geräth darüber in Verzweiflung, geht hin und er-
tränkt sich; ihr Geliebter, der dicS sah, stürzt
sich ihr nach und ertrinkt ebe nsa llS; der
zweite verlobte der die heftigste» Gewissensbisse da-
rübcr empfand daß cr der Urhcbcr dcs Todes zweier
glücklichen Menschen geworden war, steigt auf den
Boden feines Hauses und erhängt sich.

Hocbverrätherisches <«raS.
Ein östreichischer Polizei-Commistäre entdeckte

mit Entsetzen in einen, Garten den Namen K of-
suth in Blumcnschrift. Augenblicklich rückte
die GeuSdarmcrie an, umzingelte den Garten und

wundcrS. Das Räthsel löste sich bald, sein Gärt-

dieser siaatSgcfährlichcn Form auSgcstrcut, und cs
wurdcn nun allc Blumcn ausgerissen und die Stel-
le umwühlt.

Bevölkerung des türkischen Reiches.
Die Bcvölkcrung dcs tllrkischcn Rcichcs bcträgt

»ach dcn zuvcrläßigstcn Autoritäten, nach den ver-

schiedenen Religoncn, folgende Zahlen -

I» Europa. Asia. Afrika.
Muselmänner 4.s«>.<XX> 12.V50.UNN Z.«vv,lXX>
Grieche» U»,IXX).AXI g.UM.iXX)
Kachel,ken IiM'.IXKI LW.tXX»
Juten SU.tXX»
Zigeuner 80.lXX>

Die gesammte Bevölkerung dcs ganzen türki-
schen Reichs wäre also 35 Millionen.

«V"Die beträgt etwa
60 Millionen.

»S-Ein Grenadier in Berlin bat seinen Haupt-
mann, ihn wegen Familienangelegenheiten »ach
Haufe reifen zu lassen.

~Was hast du denn sür Familienangelegenhei-
ten ?" fragte der Hauptmann.

?Meine Alten wollen ein Schwein schlachten
und ick esse jerne frisch« Wirrst."

Philadelphia Nov. 28.

Schreckliches Unglück.?Das Dampf-
schiff Tuscarora, mit mehr als 5W Passagieren,
kam vorgestern den Strom herauf und ging an der
Racc Str. vor Anker. Nachmittags fuhr ein
Boot mit IL Personen vom Schiffe nach dem
Strande; bevor es aber das Werst erreichte, wurde
es durch die Wellen des Dampfbootes Thomas
Reaney unter Wasser gefetzt »nd ging sofort un-
ter. Eine Anzahl von Booten eiite zwar sogleich
den niit den Wellen Kämpfenden zu Hülfe und die
meisten derselben wurden gerettet. Zwei oder drei
Männer werden vermißt und ertrunken sein.

PoitSville, Nov. 2!.

Zwei alte Vögel im Käsig.
Tr. Spare und T. H. Simpson, wurden am
Freitag Abend in das Gefängniß gebracht auf
Anklage, in der Umgegend falsches Geld passirt zu
haben. Spare war vor mehreren Jahren für
dasselbe Vergehen von hier aus »ach dem Zucht-
hause gesandt worden, und Siinpson >var in Al-

, lentaun, Lecha Caunty, verhört und für das Pas-
! siren von falschem Gelde ins Zuchthaus verurtheilt
worden.?(Presse.)

DoylcKt <> » n, Nov. 22.
TollerHun d.?Am letzten Sonntag Nach-

»iAag ward die Umgegend von Doylestaun durch
das Erscheinen eines wüthenden Hundes plötzlich
in die lebhafteste Unruhe versetzt. Der Hnnd kam
die Easton Turnpeik herauf, verfolgt von mehr als
zwanzig Bauern, die theilweise zu Pferde, theil-
weife zu Fuß mit Heugabeln und Flinten bewaff-
net, seine», Leben ein Ende zu machen versuchten.
Leider gelang dies nicht, obschon zu vier verschie-
denen Malen nach ihm geschossen wurde. Ter
Hund gerieth nämlich östlich von Doylestaun in
einen Busch, wo seine Verfolger ihn aus den Au-
gen verloren.

Trauriges Ereigniß. ?Am letzten
Donnerstag Nachmittag fand man einen Arbeiter,
Namens Benjamin Fulton, von Marwick, Bucks
Eau»ty, niit abgebrochn!«» Fuß ohnmächtig un-
ter einem Baume liegen. Der unglückliche Mann
hatte, auf einer Leiter stehend, einen schweren Ast
abgesägt, der ihn in. Fallen von der Leiter schlug,
wodurch das Unglück herbeigeführt wurde. Der
Belnknochen war einige Zolle oberhalb dem Knö-
chel rein abgebrochen, und dann durch die Haut ge-
drungen, was einen erschütternden Anblick darbot.
Der Fuß wurde an demselben Tage »och abge-
nommen, indem an ein Anheilen gar nicht zu den-
ken war. ?(Erpreß.

ü a n c a st e r, Nov. 22.
Pscrde st eh len.?Pferdediebe treiben feit

kurzem ihr Handwerk wieder ziemlich stark in un-senn Caunty, und unsere Bürger auf dem Lande
würden wohl thun, gegen dieses Gesindel auf ih-
rer H ut zu fein und ihre Ställe des Nachts zu ver-
schließen . Herrn Heinrich Sander, wohnhaft eine
Meile von Lancastcr, wurde in der Nacht vom
Montag, den, I lten dieses Monats, eine werth-
volle graue Mähre aus seinem Stalle gestohlen.

Unglück beim M erk schi eß c n.?Ein
junger Mann, Namens Gross, wurde am Sam-
stag vor acht Tagen bei einem Merkschießen zu
Willow Street ernsthaft verwundet. Als der Un-
glückliche beschäftigt war die Schießscheibe zu un-
tersuchen, gieng eine Büchse in den Händen eines
der Schützen zufällig IoS, die Kugel pafsirte Gross
durch den Arm und drang in feinen Körper ein.
Nach dem spätesten Bericht war der Verwundete
auf gutem Wege aufzukommen, obschon die Kugel
noch nicht aus seinem Körper herausgezogen wor-
den war.

Tod durch Unmaßigkei t. ?Am Mor-
gen vom Sonntag vor acht Tagen, als die Poli-
zeibeamten Frailev und Gundaker beschäftigt wa-
ren einen wahnsinnigen Mann nach dem Lancaster
Hospital zu bringen, fanden sie eine WcibSpcrson
in dcr Wächterhütte liegen, die am oberen Ende
der nach dem Armenhaus sührenden Läne steht.
Bei genauerer Untersuchung fanden sie, daß sie
todt war. Bei ihrer Seite befanden sich ein« Fla-
sche mit Whiskey und ein Gläschen, welches als
Laudanum cnthaltend bezeichnet war. Es erwies
sich, daß die Verstorbene Elisabeth Dietrich war,
welche seit vielen lahren dem Trunk sehr ergeben
war, und ihie Zeit in ziemlich gleichen Theilen im
Armenhaus? und dein Gefängnisse zubrachte.

Ungl ü ck.?Am Freitag vor acht Tagen, als
ein Passagierzug bei Christiana vorbei fuhr, trat
ein ältlicher Herr, welcher einen Freund zu sehen
wünschte, den er in den Wagen zu sein glaubte,
aus die Eisenbahn, wurde von dem Kuhfänger der

pen, soll sich aber auf dcr Besserung befinden, und
kann sich glücklich schätzen, daß cr mit dem Leben
davon kam. Es ist zum Erstaunen, daß Leute so
unachtsam sind, sich vor cinc Locvmotive zu stellen,
und es ist ein Wunder, daß sich in Folge dieser
Unachtsamkeit nicht mehr Unglücksfälle zutragen,
als sich wirklich thun.?(Volksfrcund.

Milwaukie, IL.Nov.»? Dcr Scntincl
hat Nachricht von Whitcwatcr, daß cin Irland«,
der auf der Jagd war (dessen Name wird nicht ge-
nannt) einen jungen Norweger, Hans Johnson,
17 Jahr alt erschoß. Johnson soll drn Jrländer
gefragt haben, was cr da mache, worauf ihm dieser
antwortete: 1t is not z our busin »s«, fein Ge-
wehr aus Johnson anlegte und ihn niederschoß. ?

Dcr Mörder wurde eingcfangc» und nach Ellhorn
gebracht, um dort dic Untcrsuchung abzuwartc».

B o sto », 25. Nov. ?Aus dcr Bank von
Nord Amerika zu St. Johns sind ?18,5vt) ge-
stohlen. DicZturmfluth hat großen Schaden durch
dic Provinz Neu-Braunschweig angerichtet.-Bei
einem Feuer in Sturzes Place sind heute Morgen
zwei Kinder crstickt.

Bosto », Nov. 22. ?DcrFall-Rivcr-Train
von Boston nach Neu-Aork, ist heute mit dem
Bridgewater-Train zusammengestoßen. Der letz-
te Wagen von dem ersten ist fast ganz zcrschmct-
t... Fünf Personen, darunter Pfr. Potter von
Süd-Carolina sind schlimm verbrüht. Die Wic-
dcrherstelluug des Pfr. Potter ist sehr zweifelhaft.

Charleston, November 2l.?Auf dem
Dampfschiffe Robert Martin, einem zwischen hier
und Cheraw laufenden Boote zersprang heute bei
dcr Fahrt Stromauf der Dampfkessel. Es wur-
den dabei 11l Personen getödtet und verwundet.
Der Capt. White und der Ingenieur sind unbe-
schädigt davon gekommen.

Washington, 22. Nov. Der Präsident

ber gelitten und hütet jetzt aus de» Rath der Aerzte
das Zimmer. Er ist indessen ajif dcr Besserung
und man hofft, daß er in zwei oder drei Tagcn
wieder ausgchc» wird.

Kartoffel n.?Viclc der westlichen Zei-
tungen und besonders jene von Indiana und Illi-
nois, berichten, daß die Kartoffelnerndte in jener
Landcsgegend dieses Jahr sehr reichlich ausgefal-
len ist, indem die Fäulniß keinen Schaden ange-
richtet hat.

StS" In den Ver. Staaten und den Territorien
giebt es 234 höhere Eollegen mit 1651 Lehrern
und 27, 150 Zöglingen. Das jährliche Einkom-
men ist von Permächtnissen 8452,314, durch Tax-
ation 815.485, aus öffentlichen Fonds 5> 184.519,
aus andern Quellen 51,264,280, in. Ganzen
?1,916,528. An öffentlichen Schulen giebt es
80,994 mit 92,000 Lehrer» und 3,354.173

Das Gesammt-Einkommcn dcr öffent-
liche» Schulen bcträgt 9 Million«, 531,500 Dol-
lars.

ÄtK-Am vorlctztc» Frcitag Morgcn kamcn zwei
Kisten, regulär markirt und in vollkommenerOrd-
nnng, welche >?45,00<) in Goldstaub enthalten
sollten, in der Philadelphia Münze an. Beim
öffnen der Kisten fand man nichts in denselben,
als Rehposten und Kugeln. Tic Kisten kamcn
von cincr rcspcktabcln Firma in Sa» Francisco.
Dcr Betrug war so gut ausgeführt, dag er dem
Vcrdachtc und dcr Etttdcckung cntging, bis die Ki-
sten in dcr Münze geöffnet wurdcn.

«taat Neu-Aork ist das Obst sehr rar,
sowohl als in Penusvlvanien. Die Neu-Aork
Tribune sagt, Agenten scicn nach Westen abgesandt
wordcn um alles Obst, aufzukaufen, welches sie
finden können. Die Baucrn in Ohio, Michigan
nnd Indiana mögen daher cbcn so wohl vcrneh-men, daß das Obst rar ist und Spckulators um»

Col. McClure. dcr Whig. Candida»
für Gcncral - Auditor bei letzten Wahl, sagt über
seine Niederlage: ?Wahrlich, wir würden es für
kcinc große Ehre halten erwählt zu werden in einem
Staate, wo Polk einen C I a y. und ei,,
Piercc cincn Scott überwand."

SN" Eine junge Dame von Hancock Caunty.
Indiana, hat einen Zuspruch von 83000 erhalten
in einer Klage gegen einen jungen Mann dcr sie
verläumdct hatte. Eine Schwester derselben erhielt
erst cinigc Zeit vorher von dem nämlichen jungn»
Manne 81700 aus dersclbcn Ursachc.

liG"Einc Clcvcland Zeitung machte durch ei-
nen Druckfehler die Berge in Japan 500 Meilen
hoch. In der nächsten Edition rieth der Heraus-
geber seinen Lesern an, von dm 500 Meilen 2.-
639,500 Fuß abzuzichcn, sic würden dann die rich-tige Höhe haben.

«V- Bei dcn nculichcn ausgcdehntcn Prairic-
fenern im Westen ist, wie die Detroit Tribune
sagt, ein Strich Land von 30 Meilen in Länge
übcrbrannt und dabei 27 Pferde sammt allen
Saaten und Hol; von wenigstens hundert Baue-
reien zerstört worden.

Scotthat Gcn. Wool das Com«
mando dcs östlichcn Dcpartcmcnt dcr Ver. St.
Armee übertragen, Gen. Twiggs das westliche,
Gen. P. F. Sinith das Departement von Texas,
Gcn. Garland das von Ncumcxiko, und Gcn.
E. A. Hitcheock das vom Pacific.

«S' Dic Zahl dcr Pcrsoncn übcr 20 Jahre,
welche nicht lesen und nicht schreibe» können, be-
trägt »ach Anweis des Census von 1850, 389,-
644 männlichen und 573,234 weiblichen Ge-
schlechts, im Ganzen 962,878 in dcn Vereinigten
Staate».

LÄ!" Mason der Vcr. Staatc» Gcsandte für
Frankreich, Scyniour für Rußland McLcan
für China wcrdcn auf Ersucht» des Präsidenten
ihre Abreise nach den Orte» ihrer Bcstimmung auf-
schicbe», bis ihre Anstellung durch den Vcr. St.
Scnat bestätigt ist.

w-»"?IlI»s>nrt mit Stahlstichcn,"?sagte ein
Schulknabe, als cr seine Sprachlchrc mit seinem
Taschenmesser zerstach. ??Jilustrirt mit Holzschnit-
ten,"?erwiederte darauf der Schulmeister, als er
ihm den Rücken gerbte.

OS-Cinc neapolitanische Zeitung meldet, daß
Pater Gavazzi von dcm Pabst in den Bann ge-
than worden ist, sauimt der kürzlich von ihm in
Neu-Nork angefangen?» Zeitung, genannt ?Der
Kreuzzüger," und allen Lesern dersclbcn.

LS" David Sands, ein liederlicher. Tange-
nichts von PottSville, welcher vor einige» Wochen

Verleumder, von den zahmcn abcr der
Schmeichler am gefährlichsten.

neuer Schubkarren soll erfunden wor-
den sein, der sein in dcr Mitte h>it, das somit
dicgqnzc Last trägt. Ein Man» soll im Stan-
dc sci», damit zwcimal so schwcr zu fahren al»
jetzt.

Hagestolz zu Clevcland, dcr von eini-
gen hübschen Mädchen ausgelacht wurde, nannte
sie ?kleine Kartoffeln" tsinuii pvi-ioc-,). ?Aber

VH-Eine dcr 700 türkischen Kanonen, welch?
an dcr Donau auf die Russen lauern, wird mit
260 Pfd. Pulvcr gcladcn und fchicßt eine steiner-
ne Kugel von 1000 Pfund.

«sö"Ei» junger Herr im Süden fragte ein hüb-
sches Mädchen, das cr küßte, was es so süß ma-
che ??O, sagte es mit dcr unschuldigsten Micne,
mein Vater ist ein Zuckerpflanzer.

SüS'Es sind jetzt noch etwa vierzehn hundert
RevolutionSpcnsionäre am Lcbcn, wclchc regelmä-
sig ihre Pensionen aus dein Vereinigten Staate,»

Schatze beziehen. -

Smith sagte einst, daß ihm das

Pfeife» einer Lokomotive stets vorkomme wie der
Schrei den ein Lawyer ausstoßen würde, wenn der

Teufel Halt an ihm nähme.
oS"Eine Bill ist in dcr Massachusetts Gesetz-

gebung eingebracht, wclchc irgend einem verheira-
theten Manne das Recht versagt, eine Note zu
endorsiren ohne die Zustimmung seiner Frau.

SV'Eine Schreiberin sagt: ?Nichts steht schlim-
mer aus an einer Lädy, als gestopfte Strümpfe."
Wir glauben jedoch, daß ungest.op ft »Striim-
pfe an einer ?Lädy" viel schlimmer aussehen.

»K-Ss heißt daß Stewart, ein Neuyorker Im-
porteur von Trvckenwaaren, jährlich eine Million
Thaler Zollabgaben für eingeführte Giiter in den
Vcr. Staatcn Schatz zu bejahten habc.

LM-Das Gcriicht, als hatte Ver Hundsstern dir
Wasserscheu bekommen, bedarf der Bestätigung.
Was sagt dcr Mann im Mond?

rcchnct auf die Vcr. Staaten 600,-
000 Trunkenbolde. Eine starke Arime.

SS"DIe deutsche Sprache hat 80,000 Kirchen-
lieder. Ein reicher, herrlicher Schatz I

»S»Die Liquor Law ist in Wisconsin durchge-
fallen.


